
 
B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
Verzicht auf Streichungen in der Jugendarbeit und auf Veränderung des Betreuungsschlüssels in 
Kitas 
-Antrag der BGI-Stadtratsfraktion vom 08.11.2016- 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Jugendhilfeausschuss 15.11.2016 Vorberatung 

Finanz- und Personalausschuss 24.11.2016 Vorberatung 

Stadtrat 01.12.2016 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
die BGI-Fraktion stellt folgenden Antrag: 
 
1. Die Stadtverwaltung verzichtet auf die geplante Streichung von insgesamt drei Vollzeitstellen 

(pädagogisches Personal) in Einrichtungen der offenen Jugendarbeit, so wie dies dem 
Stadtjugendring mitgeteilt wurde. 

2. Der städtische Zuschuss an den Stadtjugendring bleibt in den Jahren 2017 bis 2019 in der 
bisherigen Höhe bestehen. 

3. Der Betreuungsschlüssel für die städtischen Kindertageseinrichtungen wird nicht verändert. 
Der Stadtrat lehnt die vom Jugendamt vorgeschlagene Anpassung des Betreuungsschlüssels 
von 1 : 9,5 (alt) auf 1 : 10,5 (neu geplant ab Jahresbeginn 2017) ab. 

 
 
Beschluss: 
 
Jugendhilfeausschuss vom  15.11.2016 

Abstimmung BGI Antrag V0838/16 

zu .1  5:5  

zu 2.  6:5 

zu 3. 4:8 

 
Finanz- und Personalausschuss vom  24.11.2016 

Der Antrag der BGI-Stadtratsfraktion wird zur Beratung zurück in die Fraktionen und zur 

Beschlussfassung in den Stadtrat verwiesen. 

 
Stadtrat vom  01.12.2016 

Der Antrag ist mit der Beschlussfassung zum Haushalt 2017 erledigt. 
 
 


